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Es ist immer bezeichnend, was einer bewundert: das, was er 

kann, oder das, was er nicht kann. 

      Heinrich Seidel  (1842 – 1906) dt. Schriftsteller 
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Zusammenfassung -  
der 21.  Ordentlichen Mitgliederversammlung vom  
07. März  d.J. 

 
Ort der Versammlung: 82528 Geretsried, Jahnstr. 4, 
Isargaststätte 
Tag der Versammlung: 07.03.2009, Beginn 10:00 Uhr 
 
1. Begrüßung durch Reinhold Kraus, Stellvertretender 
Vorsitzender der SK. Übergabe der Leitung der Mitglie-
derversammlung an den Vorsitzenden der SK, Manfred 
Kravatzky. 
 Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung vor und diese 
wird durch Wahl einstimmig angenommen. Als Proto-
kollführer werden ernannt Heinz Fleps und Dietmar 
Czoppelt. 
Die Anzahl der anwesenden Mitglieder wird mit 32 
Anwesenden genannt. 
 
2. Berichte 
2.1. Vorstand: Manfred Kravatzky, der Vorsitzende 
berichtet im Namen des Vorstandes: 
- gemeinsame Vorstellung der Sektion Karpaten des 
DAV und des SKV in Dinkelsbühl; - Attraktion war der 
Kletterturm 
- Erstellung des Krisenhandbuches 
- Der Berggeist ist 2008 in zwei Ausgaben erschienen 
- Das Jahrbuch 2007/2008 ist im letzten Jahr erschie-
nen und wird jetzt an die Mitglieder der Sektion verteilt 
- Einladung des SKV, zur 125-Jahr-Feier der Schuller-
schutzhütte wurde beantwortet. 
2.2. Geschäftsführer: Harald Meschendörfer 
- Mitgliederzahl von 335 gestiegen auf 348 im Dezem-
ber 2008 
 

 
- Struktur der Sektion unverändert 
- e.V. Gemeinnützigkeit wurde erneut beantragt 
- Einnahmen und Ausgaben werden vorgestellt – siehe 
Bericht 
- Internetauftritt wird bearbeitet 
  Haushaltsplan 2009: 
- die geplanten Einnahmen und Ausgaben werden 
vorgestellt. (Bericht liegt Protokoll bei). 
- M. Kraus: Ausgaben für Post sehr hoch, wie kann hier 
eingespart werden? 
- R. Kraus schlägt vor die Ausgaben für Ausrüstung zu 
erhöhen, da im letzten Jahr stark gespart wurde 
- M. Kravatzky: Vorschlag diese Ausgaben um 500 € zu 
erhöhen 
- R. Kraus: Vorschlag die Ausgaben um 1000 € zu 
erhöhen 
- Abstimmung: einstimmig wird der Vorschlag ange-
nommen, die Ausgaben für Ausrüstung um 1000 € zu 
erhöhen. Der Haushaltsplan wird entsprechend ange-
passt 
- bei Fehlbuchungen, beim Einzug des Jahresbeitrages, 
sollen die Betroffenen angeschrieben werden, um die 
Kosten zu erstatten. Das wird von der Geschäftsfüh-
rung schon getan, jedoch ohne großen Erfolg. 
2.3. Jugendreferent: Andrea Patschanda 
- eine erfreuliche Steigerung der Aktivitäten der Fami-
liengruppen 
- der Auftritt in Dinkelsbühl wurde zum großen Teil von 
der Jugend der Sektion gestaltet 
- Belege für Aktionen mit Beteiligung von Jugendlichen 
wurden nicht in ausreichendem Maße eingereicht. 
Dadurch konnte nicht die gesamte, zur Verfügung 
stehende Förderung beantragt werden.  
2.4. Ausbildungsreferent: Reinhold Kraus 
- Ausbildungsaktivitäten (Bericht liegt Protokoll bei). 
- Krisenmanagement-Handbuch ist gut gelungen. Es 
fehlen noch die Daten für die Steckbriefe der Tourenlei-
ter. Für jede organisierten Tour muss die Teilnehmerlis-
te vor der Tour hinterlegt werden. 
2.5. Adonis: Reinhold Kraus 
- die Aktivitäten werden vorgestellt. (Bericht liegt dem 
Protokoll bei). 
2.6. GG München: Heinz Fleps 
- von 11 geplanten Aktivitäten wurden 8 durchgeführt. 
Es wurden nicht alle Tourenberichte abgegeben 
- es kristallisieren sich drei Bereiche: Hochalpin (Ulf, 
Vladimir), die bekannte Touren der Seniorengruppe und 
neu die Aktivitäten der Familiengruppe (Heinz Fleps) 
- Stammtisch gewinnt an Format 
- gemeinsame Aktion mit Adonis geplant 
2.7. GG Stuttgart: Julius Orbok 
- die durchgeführten Aktivitäten. (Bericht liegt dem 
Protokoll bei). 
- Dank des Vorsitzenden an Julius für seine hervorra-
gende Arbeit mit Familien 
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2.8. Öffentlichkeitsarbeit: Reinhold Kraus für Sigrid 
Mitterer.  
- (Bericht liegt dem Protokoll bei). 
- Aufkleber als Werbemittel sollen verkauft werden. 
Jeder Gruppen- und Tourenleiter erhält 7 Stück zur 
Verfügung. 
2.9. GG Heilbronn: Bericht von Kurt Bayer 
- es wurden 5 von 7 Touren durchgeführt mit insgesamt 
51 Teilnehmern 
2.10. Tourenwart: Bericht von Kurt Bayer 
- Hauptproblem sind die fehlenden Touren-Berichte. 
Innerhalb von 2 Wochen nachholen und an Kurt 
schicken  
- Vorschlag der MV in Zukunft auf der neuen Homepa-
ge (verantwortlich Michael Kraus) wird man diese 
Berichte online ausfüllen können 
2.11. GG Freiburg: Manfred Kravatzky 
- es wurden 6 Veranstaltungen durchgeführt mit insge-
samt 24 Teilnehmern 
2.12. Kassenprüfer: Inga 
- (Bericht liegt dem Protokoll bei). 
 
3. Aussprachen und Entlastung des Vorstandes 
3.1. Entlastung: die Entlastung des Vorstandes und des 
Geschäftsführers wird zur Abstimmung gestellt und 
einstimmig angenommen 
3.2. Aussprachen: 
-- M. Kraus: schlägt vor, Werbung über die Lands-
mannschaft de Siebenbürger Sachsen zu betreiben, um 
auch zu Spenden zu kommen.  
  Manfred Kravatzky antwortet: Landsmannschaft wirbt 
nur für sich. Lokale Zusammenarbeit in Absprache 
möglich – siehe Geretsried, wo die Zusammenarbeit 
sehr gut funktioniert. Möglichkeit an Spenden zu 
kommen ist die Schaltung von Werbung im Jahrbuch, 
bislang ohne Erfolg versucht. 
-- Tischler: Verbindung zu SKV: Berggeist ist bei 
Mitgliedern nicht bekannt, die zugestellten Exemplare 
kommen nicht bei den Mitgliedern an. Er wird einen 
Artikel aus dem SKV-Jahrbuch 1934-1936 über das 
Fogarascher Gebirge übersetzen.  
   Manfred: trotz der Vereinbarung zur Zusammenarbeit 
mit dem SKV von 1996 gestaltet sich die Zusammenar-
beit schwer. Die Sektion schickt sowohl den Berggeist 
als auch das Jahrbuch den Sektionen des SKV zu. 
 
4. Haushaltsplan 2009 – (liegt Protokoll bei) 
 
5. Verschiedenes 
5.1. Veranstaltung des DAV „Wege zum Alpenschutz“ 
vom 19.-21.09.09 
5.2. Fund Raising Aktion des DAV: auf Sektionsebene 
Nov – Dez auf Verbandsebene Mai – Juni 
Vorschlag des Vorsitzenden auf Vereinsebene teilzu-
nehmen 
Wahl: einstimmig abgelehnt. Sektion Karpaten nimmt 
nicht Teil, weil zu wenige Informationen vorliegen. 
5.3. Fotoausstellung Dinkelsbühl – entweder persönli-
che Ausstellung oder Ausstellung zur Sektionsarbeit. 
Stellwände sind vorhanden, es sind ca. 30 Bilder im 
Großformat mit Beschriftung nötig, sowie die persönli-
che Präsenz. Frage: stellen wir aus? Ergebnis der 
Abstimmung: Mehrheit ja, 2 Enthaltungen. 

Der Organisator, Reinhold Kraus, dankt den Anwesen-
den und schließt die Versammlung mit dem Hinweis auf 
die Mitgliederversammlung 2010 am 06.03.2010 in 
München. 
 
6. Dia – Vortrag 
Am Nachmittag zeigte Vladimir Nogaller in seinem 
Diavortrag sehr schöne und interessante Bilder über die 
von ihm organisierte Expedition nach Tadschikistan, mit 
dem Ziel: die Besteigung des 7134 m hohen Pik Lenin 
im Pamirgebirge.  

Geretsried, 07.03.2009 
Heinz Fleps   Dietmar Czoppelt 

 

Spendenaufruf! 
 

Die Finanzen unserer Sektion haben sich noch nicht wesent-

lich gebessert, wir rufen alle auf, eine Spende zu Gunsten 

unserer Sektion zu tätigen.  

Das Jahrbuch welches jedes zweite Jahr erscheint wurde 

gedruckt und verteilt. Wir bitten jeden sich an den Unkosten 

zu beteiligen. Auch werden Empfänger des Jahrbuches 2007-

2008, die noch keinen finanziellen Beitrag dafür erbracht 

haben,  gebeten dies möglichst nachzuholen! 

Spenden werden auch von Freunden und Nichtmitgliedern 

gerne angenommen, und auf Wunsch wird eine Spendenbe-

scheinigung ausgestellt. Unser Konto Nr.: 459 867 809 bei 

dem Postgiroamt München BLZ  700 100 80. 
 

       Die Redaktion 

Der Tourenwart berichtet. Nach einer Überprüfung  

im Mai der beim Tourenwart eingegangenen Einzelberichte 
(EzB Format DIN A5) hatten sich einige Lücken gezeigt. Nach 

einem Aufruf  des Tourenwarts reagierten einige Organisatoren 

von Aktivitäten überraschend schnell. Dabei stellten wir fest 

dass einige Organisatoren sich an die Anweisungen hielten 

doch der Teufel steckt bekanntlich im Detail. Da die e-Post 

Adresse kurt.bayer@sektion-karpaten.de mit sehr viel Spam’s 

belastet ist, werden Nachrichten auf diese Adresse gleich in 

den Junk-Ordner geleitet und von hier zum löschen freigegeben 

und nicht weiter beachtet. Somit bitte die EZB’s nur auf die 

Adresse kurt.k.bayer@gmx.de zu schicken,  sonst gehen die 

Nachrichten verloren.  

        Der Tourenwart 

 

Die Bibliothek bittet um Ihre Hilfe! Im 

vergangenen Jahr sind 10 neue Bücher, die als Spenden von 

Mitgliedern der Sektion, in der Bibliothek aufgenommen 

worden. Davon sind 6 „Komm mit“ Jahrbücher dabei gewesen, 

somit ist die Reihe, von 1970 bis 1990, komplett. Die Biblio-

thek dankt und meldet den Erwerb von 15 Jahrbüchern des 

SKV.  Nochmals herzlichen Dank an die Spender. Dieses Jahr 

sind weitere 15 Jahrbücher des SKV eingegangen. 

Die Bibliothek sucht weiterhin dringend Jahrbücher des 

Siebenbürgischen Karpatenvereins „SKV“ aus den Jahren 1880 

bis 1944. Es wäre wünschenswert wenn wir die Reihe komplett 

bekommen würden. Bitte, wer bereit ist sein Exemplar in 

unserer  Bibliothek gut aufgehoben zu wissen, kann  es bei der, 

Bibliothek der SK -Anschrift:  Kurt Bayer Paul-Lincke-Str. 5/1 

in 74211 Leingarten, abgeben. 
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Seitens  der  Redaktion   
Wir begrüßen herzlich unsere neuen Mitglieder: 

 

Herrn Heinz Hermannstädter – Nürnberg; 

Herrn Johann Walter Hügel – Schwanstetten 

Herrn Uwe Pildner – Bad Rappenau 

Herrn Michael Heilmann – Heilbronn, Neckar 

Herrn Patrik Kelp – Pliezhausen 

Frau Silvia Kelp – Pliezhausen 

Herrn Andreas Rosenauer – Lappersdorf 

Frau Pia Simonis – Oberhaching 

Herrn Wolfgang Simonis – Oberhaching 

Herrn Alexander Pildner – Bad Rappenau 

Herrn Karl Untch – Bad Rappenau 

Frau Gerlinde Schuller – München 

Frau Dagmar Götz – Bad Tölz 

Herrn Ernst Bonfert – Göppingen 

Herrn Jörg Meschendörfer – Freising 

Frau Monika Reitzer - Freising 

Herrn Laszlo Rettegi - Eschweiler 

 

In eigener Sache  

Für die „vielen eingesendeten Beiträge“ bedankt sich die 

Redaktion des Mitteilungsblattes „Der Berggeist“. 

 

Eine Aufgabe- 
für den SKV – Sektion Hermannstadt und 

vielleicht auch für die Sektion-Karpaten des 

DAV? 
 

Bei der Betrachtung einiger Fotos eines ehemaligen SKV-

Mitgliedes fand ich eine Aufnahme von der Conradt-Warte 

auf der  –Spitze (1714 m)  im Zibinsgebirge nahe der 

Hohe-Rinne. Im Oktober 2006, als ich in Hermannstadt 

weilte und die Conradt-Warte aufsuchte,  wollte ich meinen 

Augen 

nicht 

trauen.  

Diesen 

Platz 

kannte 

ich 

noch 

aus 

meiner 

Jugend 

und 

hatte 

ihn etwa 50 Jahre nicht mehr betreten. So ähnlich, wie auf 

dem ersten Foto hatte ich die Warte in Erinnerung. 

Inzwischen wurden auf dem   Relais – Stationen, für 

Fernsehen und Nachrichten, aufgebaut. Diesen Aussichts-

punkt kann man, mit dem Sessellift von der Bergstation - 

 bis auf 

etwa 150 m mit dem PKW erreichen (leider). Die Wachhun-

de der Relais-Station, zum Teil auch freilaufend, empfangen 

einen laut anbellend und Zähne fletschend. An denen geht 

kein Weg vorbei, da man am Zaun der Station entlang gehen 

muss. Der Fahrweg führt von der Hohen Rinne in Richtung 

Zoodt-Tal in Richtung 

mit einem Abzweig (ohne Wegweiser) nach links, 

von der Hohen Rinne kommend, noch vor der  

Muncel. 

Der Zustand der Warte war erschreckend (siehe folgende 

Foto).  

 

 

 

     
 

 Die Steine liegen teilweise lose und nicht mehr in Beton 

eingebunden. Das Regen- oder Schmelzwasser kann von 

oben eindringen und wird seine „natürlichen“ Kräfte beim 

gefrieren ausüben. Wenn nicht in Kürze etwas unternommen 

wird, wird die Warte bald nur noch ein Steinhaufen sein! Es 

wäre schade für die, vor Jahren, geleistete Arbeit die einige 

Enthusiasten da vollbracht haben.   

Sollte es nicht möglich sein diesen Verfall aufzuhalten? Gibt 

es dafür im Stadt-oder Kreisrat von Hermannstadt keine 

finanziellen Mittel? Es kann doch nicht sein, dass Attraktio-

nen in ein Naherholungsgebiet von Range, ältester und 

höchster Luftkurort Rumäniens, sich selbst und den Kräften 

der „Natur“ überlassen werden. Auf der einen Seite möchte 

man viele Touristen, möglichst auch aus dem westlichen 

Europa anlocken, doch selbst will oder soll man möglichst 

wenig tun müssen. „Ohne Fleiß – kein Preis“ dies war schon 

immer so und wird auch so bleiben. Es gibt in Hermannstadt 

mehrere Touristenverbände, die so wie ich es bis jetzt 

gesehen habe, jeder nur für sich arbeitet. Ist es denn nicht 

möglich finanzielle Mittel (Sponsoren) zu finden und dann 

mit ehrenamtlichen Helfern diesen Aussichtspunkt wieder 

auch zu einem Anziehungspunkt zu machen? Ist der 

Betreiber der Sesselbahn nicht daran interessiert auch im 

Sommer Gäste mit der Seilbahn zu befördern? Wo bleibt der 

sprichwörtliche rumänische Unternehmergeist? Bei meinem 

Besuch im April 2009 war der Zustand des Aussichtspunktes 

etwa der gleiche wie 2006, wie lange noch? 

Ich frage hier ob wir als Sektion-Karpaten uns engagieren 

wollen und sollen, oder auch nicht? Ich wäre froh wenn ich 

kurzfristig diesbezüglich Rückmeldungen bekommen würde. 

Danke! 

Dieses ist nur ein Beispiel, leider von so vielen! 
   

Kurt Bayer  / e-Post: kurt.k.bayer@gmx.de 
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Unsere Sektion in Dinkelsbühl 
 

Auch dies Jahr war unsere Sektion bei den Veranstaltungen 

in Dinkelsbühl mit einer Fotoausstellung dabei. Der Titel und 

das Thema lauteten: „ Die Sektion Karpaten des DAV-

aktuell“. Die Ausstellung wurde von M. Kravatzky zusam-

mengestellt. Dank gebührt Ulf Schaser, Vladimir Nogaller, 

Julius Orbok, H. Meschendörfer, Bernd Kelp und Heinz 

Fleps die prompt Bilder zur Verfügung gestellt haben. Beim 

Aufbau der Stellwände hat Ernst Prediger mitgeholfen. Auch 

ihm unser Dank. Die Ausstellung wurde vom Publikum 

überraschend gut aufgenommen, es wurden interessante 

Gespräche geführt  und der Aufbau und die Qualität der 

Bilder anerkennend beurteilt. Während den zwei Tagen –  

Samstag und Sonntag  - wurde die Ausstellung von Fam. 

Fleps und Fam. M. Kravatzky betreut. 

Bei dem 20-jährigen Jubiläum unseres Vereins wurde seitens 

eines Gastredners festgestellt dass unser Verein „ein wichti-

ger und wertvoller Bestandteil unserer siebenbürger- sächsi-

schen Gemeinschaft“ geworden ist. Als solcher gilt es Flagge 

zu zeigen! Eine Möglichkeit ist eben die Präsenz in Dinkels-

bühl. Es kann aber nicht sein dass immer nur der Vorstand in 

diesen Aktionen impliziert ist. Sicher ist es auch Schuld 

dieses selbst da nicht rechtzeitig mit der Organisation der 

Ausstellung begonnen wurde. Diesem muss in Zukunft 

Abhilfe getan werden und der Vorstand rechnet fest damit 

dass sich in einem Turnus- System recht viele Mitglieder 

unserer Sektion an dieser Aktion  beteiligen werden. 

M. Kravatzky 

 

Das Lesen dieses Blattes ist nicht nur Alpenvereinsmitg-

liedern vorbehalten. Also bitte weitergeben! (Auch  an  SKV-

Mitglieder!) 

 

Neues vom S K V  
Die Führung des SKV wurde neu gewählt. 

 

Am 14.03. d.J., anlässlich der in Hermannstadt stattgefunde-

nen Mitgliederversammlung des SKV, haben auch satzungs-

gemäß Neuwahlen für den Vorstand stattgefunden. Dr. Paul-

Jürgen Porr, Vorsitzender des DFD Siebenbürgen, bisheriger 

Vorsitzende des SKV stellte sich nicht mehr zur Wahl. Der 

neue Vorstand besteht nun nach den Wahlen aus folgenden 

Amtsinhabern: 

 Vorsitzender: Hermann Kurmes (Kronstadt) 

Stellvertretende Vorsitzende: Christel Berbec ( Kronstadt) 

und Peter Scantei (Hermannstadt);  

Geschäftsführer (Direktor): Marcel Sofariu (Kronstadt) 

Schatzmeister: Augustin Chistinean, (Hermanstadt) 

 

Das Amt des Vorsitzenden der Sektion Hermannstadt wurde 

neu besetzt: an Stelle von Mircea Nan ist nun Radu Matei 

getreten. 

    Manfred Kravatzky 

 

 Anmerkung! Sind die Sektionen Schäßburg, Mühl-

bach und Klausenburg auch noch in dem Verein. 

Durch wen sind sie vertreten? Wer weiß das? Bitte 

Meldung an die Redaktion! 

 

Unser Mitteilungsblatt „Der Berggeist“ beim SKV, wird 

dem Großteil der Mitglieder vorenthalten. 

 

Die Redaktion der Sektion-Karpaten verschickt von jeder 

Ausgabe auch einige Exemplare zu den Sektionen des SKV 

darunter sind folgende Sektionen: 

 Kronstadt, Hermannstadt, Schäßburg, Klausenburg, Mühl-

bach. 

Leider findet „Der Berggeist“ bei dem SKV nicht den 

erhofften Anklang, wie mir zu Ohren gekommen ist.  

Doch hier möchte ich ausdrücklich die Sektion Schäßburg 

hervorheben, die sich vorbildlich für den Erhalt der Exempla-

re bedankt. 

Die Redaktion „Der Berggeist“ würde sich freuen wenn eine 

Rückmeldung auch von anderen Sektionen, betreffend des 

Erhalts, bei uns ankommen würde. 

        Kurt Bayer 

 

Hoch soll`n sie leben!  
 

Wir gratulieren unseren „Senioren“, die in der ersten Jahres-

hälfte ihren „Runden“ begangen haben, und wünschen ihnen 

noch viele gute Jahre bei bester Gesundheit: 

 

Herzlichen Glückwunsch!!! 

zum 80.: Frau Gerlinde Honigberger, 

zum 75.: Frau Meta Josef,  
 zum70.: Herrn Walter Schiel, Herrn Gottfried Sanchen, 

zum 65.:Frau Sigrid Liebhart, Frau Gerlinde Schuller, Frau 

Petra Heinrich, Herrn Hans-Hermann Kraus, Herrn 

Wolfgang Meschendörfer, 

zum 60.: Frau Erika Rita Meschendörfer, Herrn Kurt Andreas 

Ungar, Herrn Harald Meschendörfer, 

zum 50.: Frau Ursula Fogarascher, Herrn Karl Untch, Herrn 

Zoltan Varnay, 

 

Die nächste Nummer unseres Blattes erscheint im 

Dezember  2009. Redaktionsschluss für den Eingang 

der Leserbeiträge ist der  15.11.2009  

(Termin bitte vormerken.) 

 

 

Wir bitten, alle Stellungnahmen zu diesem Blatt per e-mail zu 

senden an: kurt.k.bayer@gmx.de oder mckrav@t-online.de, bzw. 

per Post an: 

Kurt Bayer, Paul-Lincke-Str. 5/1, 74211 Leingarten, oder 

Manfred Kravatzky, Gartenstr. 16, 79353 Bahlingen. 

 

Das Recht zu Kürzungen behalten wir uns weiterhin vor!  

 
Die Redaktion bitten um Verständnis wenn nicht alle Beiträge, für die wir 
herzlich danken, berücksichtigt wurden. Eine Möglichkeit zum Veröffentli-
chen der  tollen Touren besteht weiterhin! Danke! 

 
 

 

Die Redaktion wünscht allen einen 

schönen Wandersommer 2009!  

mailto:kurt.k.bayer@gmx.de
mailto:mckrav@t-online.de

